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SPD-Politiker bei Bestfoods-Betriebsrat:

„Volle Unterstützung für Standortsiche​rung“

Wie geht es weiter mit „Knorr“ nach der Übernahme durch den Unilever-Konzern? Was kann auf kommunalpolitischer Ebene getan werden, um dem neuen Eigentümer den Standort Heilbronn so schmackhaft wie möglich zumachen? Diese Fragen wa​ren Mittelpunkt eines Gesprächs, zu dem der Vorsitzende des Bestfoods-Betriebs​rates, Dieter Langer, eine Delegation der Heilbronner SPD willkommen hieß. So erfuhren Stadträtin und ÖTV-Geschäfts​führerin Marianne Kugler-Wendt, Kreis​vorsitzende und Landtagskandidatin Si​bylle Mösse-Hagen sowie SPD-MdB Ha​rald Friese aus erster Hand, daß der Food-Service auf jeden Fall in Heilbronn bleiben werde, ebenso die Zentrale für die Außendienstmitarbeiter im Food Service. Auch die Produktion werde derzeit nicht in Frage gestellt.

Beim Stichwort „Schaffung eines attrakti​ven Umfelds“ konnte Sibylle Mösse-Ha​gen darauf verweisen, daß die Stadt das Gebiet um den Rathenauplatz bereits als Sanierungsgebiet ausgewiesen habe. Natürlich lasse man es bei dieser Unter​stützung auf kommunaler Ebene nicht bewenden. Für eine positive Zukunft des Produktionsstandortes Heilbronn, sicherte die SPD-Delegation dem Betriebsrat zu, könne die Belegschaft jedenfalls mit voller  Unterstützung rechnen, auch auf landes- und bundespolitischer Ebene.

